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Beim Sommerfest kommen 4000 Euro für das Projekt „Alt und Jung“
des Krankenheims an der Karolinenstraße zusammen

Lage (be).DankdesLionsClubs
aus der Zuckerstadt ist die
nächste Freizeit „Jung und Alt
auf Norderney“ des Karolinen-
heims so gut wie gesichert. Ro-
land Fellmer, Christian Bock
undFrankSchnurhabenHeim-
leiter Harm-Hendrik Möller
eine4000-Euro-Spendeüberge-
ben. Das Geld war jüngst beim
Sommerfest der Lagenser Lions
zusammengekommen.
„Wir wollten den Erlös des

Abendsmit 150Gästen der Ein-
richtung zugute kommen las-
sen, die vor gut 20 Jahren dieses
einzigartige Projekt ins Leben
gerufen hat“, sagte Frank
Schnur. Damit ist die regelmä-
ßig stattfindende gemeinsame
Fahrt von 18 Altenheimbewoh-
nern und zehn Pottenhausener
Kindergartenkindern ins Land-
schulheim des Kreises auf Nor-
derney gemeint, die sowohl für
die Alten als auch ganz Jungen
immer ein Erlebnis der beson-
deren Art darstellt. Mit dabei
sind auch Schwerstbehinderte
und Demenzkranke, die wäh-
rend der Zeit an der Nordsee
sichtlich aufleben.
Der Leiter des Karolinen-

heims, Harm-Hendrik Möller,
bedankte sich für das großzügi-
ge Geschenk: „Das ist eine sa-
genhafteGeste, die uns allen zu-
gute kommt. Ich bedanke mich
ganz herzlich dafür. “

(von links)RolandFellmer,ChristianBock, Be-
wohner Klaus Brüggemann, Harm-Hendrik Möller, Frank Schnur
und Bewohnerin Elfriede Schurig. FOTO: WOLFGANG BECKER

17.30Uhr, Aula
SchulzentrumWerreanger.

Dorfgemein-
schaftHagen, 19.30Uhr,
Dorfgemeinschaftsraum.

2.
Kompanie Schützengilde La-
ge, 18.30Uhr, Schießstand
Eichenallee.

, Probe, 17-18.30Uhr,
GemeindehausMaßbruch.

, Pro-
be, 19.30Uhr,Gemeindehaus
Stapelage.

, 18.30Uhr,Grund-
schuleMüssen.

, 16.30-
19.30Uhr, TG-Halle.

, AWOLa-
ge, 15.30-16.30Uhr, Sekun-
darschule.

,MGVLieder-
heim, 20Uhr, BrasserieMax.

, Frauenchor LaMusica
Hagen, 20Uhr,Gemeinde-
haus derMarktkirche.

, 15.30Uhr,
kath.Kirchengemeinde,
Schillerstraße 11.

, 19.30Uhr,Ge-
meindehaus ev.-luth. Kirche
amSedanplatz.

10-13Uhr;
14.30-17.30Uhr, Schulstraße
37.

, 20Uhr,Gemeinde-
haus anderMarktkirche.

,
14-17Uhr, ev.Gemeindehaus
anderMarktkirche.

33 Teilnehmer haben die intensive Ausbildung erfolgreich
absolviert. Jetzt dürfen sie zu allen Einsätzen raus

Lage-Kachtenhausen/Kreis
Lippe (gw). Vier Wochenen-
den intensiver Ausbildung lie-
gen hinter den 33 Teilneh-
mern, die an diesem Tag den
Truppmannlehrgang erfolg-
reich beendet haben. „Damit
haben die Teilnehmer die
Grundausbildung, die jede
Feuerwehrfrau und jeder
Feuerwehrmann absolvieren
muss, erfolgreich abgeschlos-
sen“, freut sich Martin Bör-
chers, stellvertretender Lehr-
gangsleiter und Löschzugfüh-
rer aus Kachtenhausen.
„Jeder, der die Module eins

bis drei erfolgreich bestanden
hat, darf ab jetzt an den Feuer-
wehreinsätzen teilnehmen“, so
Börchers. Aus Lage, Bad Salz-
uflen, Augustdorf, Oerling-
hausen und Leopoldshöhe
kommen die zukünftigen Ret-
ter in Rot. „Die Teilnehmer
wurden in der Brand- und
Löschlehre geschult, aber auch
in den Gefahren an der Ein-
satzstelle“, erklärt Börchers.
Daneben habe es aber auch
Übungen zum Retten und den
Grundtätigkeiten imLöschein-
satz gegeben.
Zwölf Ausbilder für die

praktischen Übungen und vier
für dieTheorieunterwiesendie
zukünftigen Feuerwehrleute in
den notwendigen Inhalten. „Es
waren tolle vier Wochenen-

den“, findet Steven Halfpen-
ny, der ebenfalls seine Grund-
ausbildung abschloss. Und
auch Stefan Johannigmann,
der gemeinsam mit seinem
Bruder Tobias die Ausbildung
absolvierte, istbegeistert.„Man
kannin jedemFallvondemGe-
lernten nur profitieren“, so der
Augustdorfer, den vor allem
die Kameradschaft unter den
Teilnehmern beeindruckte.
Das bestätigte auch der stell-

vertretende Lehrgangsleiter:
„Alle sind hier sehr motiviert
und ziehen an einem Strang“,
erklärte Börchers. Und das sei
wichtig. „Denn in einem Ein-
satz müssen sich alle verste-

hen“, fügt er hinzu. Besonde-
ren Dank richtete Börchers an
die Firmen Niederschmidt,
Schapeler und MW1group.
„Diese Unternehmen stellen
uns dankenswerter Weise ihre
Außenanlagen als Übungsge-
lände zur Verfügung“, so Bör-
chers.
Unddas seinotwendig. „Wir

könnten zum Beispiel ansons-
ten keine Einsätze eines Lösch-
einsatzes realistisch ausfüh-
ren“, erklärt er. Sein Fazit? „Ich
freue mich, dass wir wieder
neue Kameraden haben, die
uns bei den Einsätzen helfen,
es war eine tolle und sehr lehr-
reiche Zeit.“

(von links) Stefan Johannigmann, Tobias Jo-
hannigmann, Kai Robin Friske und Steven Halfpenny. Im Hinter-
grund begutachtet Martin Börchers den Einsatz. FOTO: GUNTMAR WOLFF

Erstklässler bringen heutzutage sehr unterschiedliche Voraussetzungen für das Lernen mit.
In der Grundschule am Sedanplatz wird deshalb ab diesem Schuljahr jahrgangsübergreifend unterrichtet

VON SANDRA CASTRUP

Lage. Unterschiedliche Leis-
tungs- und Entwicklungsstän-
debei Schulanfängern sindnor-
mal, doch der Fächer geht im-
mer mehr auseinander. Das hat
die Grundschule Lage über
mehrere Jahre intensiv beob-
achtet. Um das Lernen in der
Eingangsphase zu verbessern,
hat sich die Schulleitung mit
dem Kollegium für das Kon-
zept des Jahrgangsübergreifen-
denLernens (JüL) entschieden.
Vor wenigenWochen ist mit

Schulbeginn der Startschuss für
JüL gefallen. Am Sedanplatz
werden nun die erste und die
zweite Jahrgangsklasse im Ver-
bundunterrichtet. „Es ist die lo-
gische Weiterentwicklung
unserer pädagogischen Über-
zeugung“,erzähltSilkeSchwan-
ke von dem Ziel, individueller
fördern und fordern zu kön-
nen.„Kinderbringenheutesehr
unterschiedliche Vorausset-
zungen mit, lernen auf unter-
schiedliche Arten, in unter-
schiedlichem Tempo und zei-
gen große Unterschiede in der
Konzentrationsfähigkeit, der
Anstrengungsbereitschaft so-
wie des Leistungsvermögens“,
weiß die Schulleiterin.
Hinter ihr, Stellvertreterin

Silke Kleymann sowie dem
kompletten Kollegium liegt
eine intensive Vorbereitung.
„Die Umstellung ist eine orga-
nisatorische Herausforderung.
Doch in erster Linie war es
wichtig, dass das ganze Team
dahintersteht und diese Über-
zeugung mit lebt“, so Kley-
mann, die bereits an ihrer vor-
herigen Wirkungsstätte, der
Bachschule in Detmold, mit
diesem Lern-Prinzip erfolg-
reich gearbeitet hat.
„Im Unterricht gibt es Pha-

sen, in denen gemeinsam an
einer Sache gearbeitet wird,
aber auch zunehmend Phasen,
in denen Kinder sehr indivi-
duell auf sie zugeschnittene
Aufgaben erhalten“, nennt Sil-
ke Schwanke Möglichkeiten
wie Wochen-Arbeitspläne,
Werkstätten oder Wahldiffe-

renzierungen. Diese Lernpha-
sen werden eng von zwei Lehr-
kräften begleitet. Die beiden
Rektorinnen sehen ausschließ-
lichVorteile in dieser Formdes
Unterrichts. „Langsamer ler-
nende Kinder können bis zu

drei Jahre in der Schulein-
gangsphase bleiben, und
schneller lernendeKinder kön-
nen die Eingangsphase in nur
einemJahrdurchlaufen“,wirbt
Silke Kleymann. Sie sieht auch
die sozialen Aspekte. „Beim

miteinander und voneinander
Lernen werden Kommunika-
tion und Teamfähigkeit geför-
dert. Die Jüngeren profitieren
von den Kenntnissen der Älte-
ren. Deren Selbstbewusstsein
wird hingegen gestärkt, weil sie

als Paten undHelfer einewich-
tige Rolle einnehmen.“ Auch
äußereFaktorenhabenzueiner
immer stärker ausgeprägten
Heterogenität geführt. „Der
Schulkindergarten für Kinder,
die noch nicht schulfähig sind,
wurdeabgeschafft, einWieder-
holen nach Klasse eins ist nicht
mehr möglich, und durch das
Vorziehen der Schulpflicht bis
zum 30. September eines Jah-
res sind deutlich jüngere Kin-
der in der Schule“, zählt Silke
Schwanke weitere Gründe für
den Handlungsbedarf auf.

Nele und Johanna (von links) mit Konrektorin Silke Kleymann. FOTO: SANDRA CASTRUP

Lernen im Verbund
ImStadtgebiet vonLagewird
nebenderGrundschule am
Sedanplatz bereits seit länge-
rer Zeit an denbeiden Stand-
ortenMüssenundHörste der
Bunten Schule jahrgangs-
übergreifend gelernt. „Diese
Entscheidung initiiert das je-
weiligeKollegium in enger

Zusammenarbeitmit denEl-
tern“, erläutertUteBicker,
Schulaufsicht beimKreis
Lippe, denProzess derUm-
stellung.Mit dem jeweiligen
Schulträger sowie der Schul-
aufsichtmüsse sich anschlie-
ßend lediglich abgestimmt
werden. „DieHeterogenität

nimmt an allenGrundschu-
len zuund jahrgangsüber-
greifendes Lernen ist eine
sehr guteMöglichkeit, den
Kindern zu bieten,was sie
brauchen“,weißUteBicker.
„Etliche Schulen arbeiten zu-
mindest inAnsätzen schon
so.“ (sc)

Lage-Hagen (be). Wegen des
Verdachts auf einen gefährli-
chen Eingriff in den Straßen-
verkehrermitteltdasVerkehrs-
kommissariat Bad Salzuflen in
einem Fall in Hagen und bittet
die Bevölkerung um Mithilfe.
Gegen 22.30 Uhr war ein 57-
jähriger Hundehalter mit sei-
nem weißen großen Vierbei-
ner an der Waddenhausener
Straße (Ortsdurchfahrt) in
Richtung Liemer Straße unter-
wegs. Etwa 50 Meter vor der
Einmündung Kampweg kam
ihm ein Auto entgegen.
Der Hundehalter knipste,

wie die Polizei berichtet, seine
mitgeführte Taschenlampe an,
um auf sich aufmerksam zu
machen. Der Fahrer des Fahr-
zeugsmachte zunächst eine ab-
rupte Lenkbewegung zur Stra-
ßenmitte und ist laut Aussage
des Hundehalters danach
plötzlich auf ihn zugefahren.
Der 57-Jährige sprang in eine
Grundstückshecke und zog
gleichzeitig denHundmit sich.
DerWagenwurde danachwie-
der zur Fahrbahnmitte gelenkt
und hielt einige Meter weiter
an.DanachgabderFahreroder
die Fahrerin Gas und ver-
schwand in Richtung Schöt-
marsche Straße.
Wer Angaben zu dem Vor-

fall, dem Fahrzeug oder dessen
Fahrer/in machen kann, der
wird gebeten, sich unter Tel.
(05222) 98180 bei der Polizei
in Bad Salzuflen zu melden.

Lage-Ehrentrup. Für heute
lädt die Grundschule Ehren-
trup von 9 bis 13 Uhr zukünf-
tige Schulanfänger „zumSchu-
leschnuppern“ein.Kinderund
Eltern können sich über die
Schule informieren, amUnter-
richt teilnehmen, Fragen zum
Schulstart stellen und einen
Eindruck von dem Gebäude
und der Ausstattung bekom-
men.Umbesserplanenzukön-
nen, sind Anmeldungen unter
Tel. (05232) 2831 erwünscht.

Lage-Hörste (be). „Wer schön
sein will, muss leiden?“ Einen
Vortrag auch für Männer zu
diesem Thema bieten die Tou-
rist-Information und die VHS
Lippe-West heute, Donners-
tag,27.September, imHausdes
Gastes an. Beginn ist um 19.30
Uhr. Es referiert Nicole Ge-
rigk,dieHeilpraktikerin imBe-
reich Psychotherapie ist. Viele
Frauen, Kinder und Männer
eifern dem Schönheitsideal
nach und nehmen dafür aller-
hand Kosten, Schmerz und
Leid in Kauf. Der Eintritt zum
Vortragkostet3Euro.EineAn-
meldung ist nicht erforderlich,
zur besseren Planung jedoch
gewünscht. Weitere Auskünfte
gibt es bei der Tourist-Infor-
mation Lage-Hörste, Freibad-
straße 3, Tel. (05232) 8193, E-
Mail: verkehrsamt@lage.de.

Lage. Die Firma Stemberg lädt
für den heutigen Donnerstag
zu einem Informationsabend
auf 18 Uhr in die Straße „Im
Seelenkamp“ 7 ein. Es wird In-
formationen rund um Solar-,
Photovoltaik- und Speicher-
technik sowie weiteres geben.


